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Aus unserer Gilde 


*
In eigener SaChe 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freunde, 

nach diesem im wahrsten Sinne des Wortes "heißen" Sommer rückt nun 

Weihnachten schon wieder in die Nähe. Wir werden uns vorher noch 

sehen bei unserer Vereinsauktion, zu der Sie herzlich eingeladen 

sind und insbesondere zu ~nserer 


Weihnachtsfeier am 5.12. 
im Vereinslokal, zu der Sie in diesem Heft eingeladen werden. Ich hoffe 

sehr, daß Sie dazu sehr zahlreich kommen und auch Ihre Ehepartner mit­

bringen. Dies gilt insbesondere auch für alle diejenigen, die das Jahr 

nicht oder nur selten kommen können. Wir haben uns wieder angestrengt 

für Sie und werden allen teilnehmenden Personen einen Bon zu 10.- DM 

zuwenden als Essenszuschuß. Mit einer Gabenverlosung und einem kleinen .~ 


Programm werden wir wieder einen unterhaltsamen Abend haben. Wir würden 

uns wirklich freuen, wenn Sie alle kämen. 

In Europa tut sich etwas! Ab 1.1.1993 fallen die Zollgrenzen. Wir Samm~ 


ler als "Spurensicherer der Geschichte" werden dies aufmerksam registrie­

ren. Bemerkenswert ist, daß diese Grenzöffnung unabhängig vom Vertrag von 

Maastricht erfolgt, jedoch eine unbedingte Voraussetzung dafür ist. 

Die Wertzeichenausgabe zu 1.- DM am 5.11. mitider sternförmigen Stabkom­
bination. ist diesem Ereignis gewidmet. ­
Im kommenden Jahr werden wir wieder auf Reisen gehen. Geplant ist eine 

Fahrt, die Chemnitz und insbesondere Leipzig berührt und für diejenigen, 

die daran interessiert sind, auch Kontakte mit dortigen Sammlern eröffnet. 

Allen denjenigen, die ich möglicherweise in diesem Jahr nicht mehr sehe, 

wünsche ich schon jetzt schöne Feiertage, eine frohe Weihnacht und ein 

gutes Jahr 1993' ! 


Mit f1(:::e.u
dlichen Grüße 
Ihr 

/----'""--O~ 

Hans Meyer 

Vorträge zun- Briefmarken kunde * 
Viel' Vorträge zur Briefmarkenkunde waren für das Jahr 1992 geplant 

und alle vier Vorträge fanden den erwünschten Anklang. 


Jeder von ihnen brachte Neues und Wissenswertes und gab den Zuhörern 


einen Einblick in Bereiche der Philatelie, mit denen sie sich bisher 

wenig oder gar nicht auseinandergesetzt hatten. 

Auch 1993 sollen wieder solche Vorträge gehalten werden. Wer meldet 


sich? Wer hat Interessantes und Wissenswertes aus seinem Spezialge­

biet zu berichten? Bitte setzen Sie sich mit dem Vorstand in Verbindung. 
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Vom Start weg 
auf Goldkurs 

IPA'92 

Postgeschichtliche 

Ausstellung 

Sindelfingen . 

Im Wettstreit mit Philatelisten aus neun Ländern hatte sich unser 
Vereinsvorsitzender Hana Meyer während der Internationalen Post­
geschichtlichen Tage auf de'r IPA'92 in Sindelfingen gemessen. 
Am Sonntag, d~n 25.0ktober 1992 konnte er für seinen Ausstellungs­
beitrag, die IlSächsischen Schwärzungen" eine der höchsten Auszeich­

nungen dieses Gebietes, das POSTHORN in SILBER in Empfang nehmen. 
Daß ihm neben dieser hohen Ehrung noch zweimal "GOLD" verliehen 

~I 
wurde, sei nur am Rande erwähnt. 


Herzlichen Glückwunsch zu diesem großen Erfolg! 


GILDE·· 
WEIHNACHTSFEIER 

Wie schon seit Jahren der Brauch, wollen wir 

rfcnnin 

Samstag 

05.12.92 

uns auch in diesem Jahr zu einer weihnachtli ­
chen Feier mit gemeinsamen Abendessen in unse­

rem Vereinslokal, TSG-Gaststätte im Sport­
zentrum Bruchsal treffen. 

Als 	Abendessen wird wieder angeboten: 

- gemischter Braten zum Preis von DM -18 j 80 

- Kalbsbraten zum Preis von DM ~~t80 
jeweils mit entsprechenden Beilagen. 

Für jedes teilnehmende Mitglied und jeden anwesenden Ehepartner 
steuert die Gilde einen: Bon in Höhe von DM 10,- bei. 

Geplant ist auch wieder ein Rahmenprogramm mit Tombola und einer 
Überraschung mit Gewinnmöglichkeit für alle. 

Um die entsprechenden Vorbereitungen abschließen zu 
können, bitten wir, die beiliegende AntwortkarteEILT·! umgehend, spätestens aber bis 30 11 92 
an den Organisator des AbendS, Herrn H.J.Treger 
zurückzuschicken! -3­
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EINLADUNG ZUR 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

******* 
Die Mitgliederversammlung 1993Tcnllin 
der Briefmarken-Sammlergilde 
Bruchsal und Umgebung e.V. findet am26.01. 
Dienstag, den 26. Januar 1993, 19.30 Uhr

1993 im Vereinslokal TSG-Gaststätte, 7520 Bruchsal, 
tt{{.30 Uhr-

Schwetzinger straße (bei den städtischen Sport­

hallen) statt. 

*** 


*** 


TAGESORDNUNG: ********* 
1. 	Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung 

2. 	Bericht des Vorsitzenden über das Geschäfts­
jahr 1992 mit Aussprache 

3. 	Kassenbericht des Schatzmeisters mit Aussprache 
4. 	Bericht der Rechnungsprüfer 
5. 	Entlastung des Vorstandes 
6. 	Bildung einer Wahlkommission 
7. 	Neuwahl des Vorstandes und 

Wahl der Kassenprüfer 
8. 	Antrt:tge 
9. 	Verschiedenes 

Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung sind 
schriftlich bis ~um 16.Januar 1993 an den 
1.Vorsitzenden zu richten. 

Um zahlreiche Teilnahme an der Mitglieder­

versammlung wird gebeten. 

**:*********** 
- 4­



Wieber l~eisp llUCU ~acusCll geplallt ! 

Wer dabei war, erinnert sich bestimmt gern an die 

Fahrt nach Dresden im August 1991. Andere, die nicht 

dabeisein konnten, bekamen viel zu hören über die 

"LILIENTHAL '91" (positives und negatives), mehr 

wahrscheinlich aber über die gemeinsam verbrach­
ten Stunden im lIGrünen Gewölbe" und in der Semper-oper in Dresden, 

in der Porzellan-Hanufaktur in Meißen, auf der Festung Königstein 
und der anschließenden E.lbdampferfahrt und schließlich im Karl-May­
Museum in Radebeul. Kurz gesagt, es war ein Erlebnis und nahezu 
einstimmig war damals der Wunsch, solch eine Fahrt zu wiederholen. 

Dieser Wunsch soll im Frühjahr 1993 in Erfüllung gehen. 

'.::- Die Gilde plant für die Zeit vom 18.-21.03. eine neue Reise nach 
,sachsen! 

Diesmal sollen Chemnitz und Leipzig das Reiseziel se~no 
Vorgesehen ist in Chemnitz der Besuch der Rang-3-Ausstellung im dort­

igen Kultur- und Informationszentrum und in Leipzig wieder ein kul­

turelles und Besichtigungsprogramm. Nähere Binzelheiten werden zur 

Zeit erarbeitet und unseren Mitgliedern im Januar 1993 bekanntgegeben. 


Wer also Interesse an dieser Reise hat, möchte dies schon jetzt dem 

Vorstand mitteilen, um die Planung zu erleichtern. 


Sicher wird auch diese Reise wieder ein Erlebnis und ein weiterer 

Höhepunkt im Vereinsleben der Gilde. 


Angeregte Diskussion 

Eine angeregte Diskussion in der letzten Vorstandssitzung löste die 
Frage aus, ob vereinsinterne Arbeitsgemeinschaften/Interessengruppen 
sinnvoll wären. 
Fazit: Sinnvoll sind sie allemal, es muß sich aber jemand finden, der 
bereit und in der Lage ist, solch eine Gruppe zu leiten, vor allem 
aber den Informationsaustausch über ein bestimmtes Interessen- oder 
Sammelgebiet zu intensivieren und jungen/neuen Sammlern mit fachlichem 
Hat zur Seite zu stehen. 
Also: Wer findet sich bereit? Bitte melden! 

Gedacht 	ist zunächst an Interessengruppen: 
- Deutschland vor 1945 
- Deutschland nach 1945 
- Europa CEPT 
- Österreich / Schweiz / Liechtenstein 
- Motive / Thematische Sammlungen 
- evtl. auch weitere Sammelgebiete falls Interesse besteht. 

-5­~~..x 	 •'-'-~-~ 
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Auch kritische StiIlllllcn 

Ausrichter für LSW-Seminar* * und Regionaltagung der . sm 
Vereine aus Nordbaden und der Pfalz war am 14.11.92 

die J:3riefmarken-Sammlergilde Bruchsal. 

In den Räumen des llRITTER" in Büchenau konnte Hans Meyer die Teil ­
nehmer zahlreicher Vereine dieser beiden Regionen sowohl als Landes­

verbandsvorsitzender als auch als Vorsitzender der Bruchsaler Gilde 

begrüßen. 

Neben interessanten Seminarvorträgen, u.a. über Öffentlichkeitsar­

beit, Vereinsnachrichten und Aspekte und Erfahrungen aus Briefmar­


kenausstellungen trafen sich Vereinsvorsitzende oder ihre Vertreter 


zu offenem Meinungsaustausch im regionalen Kreis und hielten auch 


mit kritischen Bemerkungen nicht hinter dem Berg. 

Insgesamt eine gelungene Veranstaltung mit vielen positiven Anregun­

gen. 


Eine Bemerkung sei mir aber als Seminarteilnehm~r und Redakteur diese+, 

Vereinsnachrichten gestattet. Ich hatte Gelegenheit,: mich mit vielen 


der Anwesenden zu unterhalten. Auf harte Kritik stieß das neue Logo 


des Bundes Deutscher Philatelisten, das bereits auch den neUen Phi­


latelistenkalender ziert. Wenn ich ehrlich bin, mir gefällt es auch 


nicht, aber es ist durch den BDPh beschlossen und wir werden uns 

wohl oder übel daran gewöhnen müssen. 

BDPh 

Willkommen 
in der Gilde 

Als neue Mitglieder begrüßen wir •••••• 

Herrn Hans-Peter Streitraus Neuthard 
Herrn Hichard Löwe aus Hußheim 

HerJi'n Andreas Schulz aus Bruchsal 
Herrn Helmut Dohnalek aus Ingelheim 

Herrn Mathias Köhler aus Hambrücken 

Wir heißen Sie herzlich willkommen und 

freuen uns auf Ihre aktive Mitarbeit. 

-6­
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Phil a t el istisches 
interessant und wissenswert 

Das neue Konzept der Post 

Der POSTDIENST stellt Im Briefbereich die 
Welchen neu. Mit dem Konzept "BRIEF 2000" 
wird Im größten Geschäftsfeld die Grundlage 
für die Bewältigung der großen Herausforde­
rungen Im wiedervereinigten Deutschland und 
Im europäischen Postgeschäft geschaffen. Das 
geschieht, wenn der Aufsichtsrat und der Bun­
desminister für Post und Telekommunikation 
den vorliegenden Plänen zustimmen, ab 1. April 
1993. 

* "BRIEF 2000": 

Das neue * 
Preissystem 

DBP·POSTDIENST·Pr 

Standardbrief 

Brief (bis 50 g) 

"--~ 

Brief bis 50 g 
50 -100 9 

100 - 250 9 
250 - 500 9 . 

Brief 50 -100 9 
100 - 2509 
250 - 500 9 
500 ·1000 9 

Europa-Brief 
Postkarte 

1,- DM 

1,70 DM 

1,70 DM 
2,40 DM 
3,20 DM 
4,- DM 

2,40 DM 
3,20 DM 
4,- DM 
4,80 DM 

1,- DM 
-,60 DM 

Massendrucksache-Standard 
-,38 DM 

Standardbrief 1 -, DM 
Gewicht: bis 20 g * 

Größe: bis 23,S x 12,5 cm 

(BG/DL) * 

Dicke: bis 0,5 cm * 


* wie bisher 

Kompaktbrief 2,- DM 
Gewicht: bis 50 9 
Größe: bis 23,5 x 12,5 cm 
(BG/DL) 
Dicke: bis 1 cm 

Großbrief 3 -, DM 
-. Gewicht: bis 500 9 

Größe: bis 35,3 x 25,0 cm 
(B4) 
Dicke: bis 2 cm 

Maxibrief 4,- DM 
-. Gewicht: bis 10009 

Größe: bis 35,3 x 25,0 cm 

(84) 

Dicke: bis 5 cm 


Europa-Brlet 1,- DM 
Postkarte -,80 DM 

. Infopost-Standard -,45DM 

-7­



-­ -
wieviele unterschiedliche Möglichkeiten der Entwertung von Postwert­

zeichen es in den nunmehr 502 Jahren Postgeschichte gegeben hat und 


gibt? 


Die.se Vielfalt hätte' ich nie erwartet, nachdem der Vortrag unseres 

Mitglieds Rainer Gollent im Sommer dieses Jahres mich auf den Ge­


schmack gebracht hat, mich näher mit diesem Gebiet zu befassen. 


Die folgenden Auszüge stammen aus einem, 1971 in der ehemaligen DDR 


gedruckten philatelistischen Werk und sind sicher für elen einen oder 


anderen Leser recht interessant, denn zur Philatelie gehören nicht 

nur Briefmarken, sondern auch die postalischen Stempel. 


Martin Weichert 

PunMslcmpc/II"rculSlcrnpe/ 

StrichS/tmpe!
Rechleckslempef 

Ba/flens/empe!tlcnrechstempd 

Würfefs/tmpe/Rhombuss/cmpe! 

Rau/cm/empelRings/cmpe/ 

BuchstobmsfcmpelHofbkrtiss/empe! 

lei/msf~mpe!
Kreisstcmpcf 

Ova/stempel 

Des. Jt(n,~!rormcn 

Stempel gruppe Stempel bild Stempelbezeichnung weitere Unterbezeichnung 

BESONDERE STEMPELFORMEN 

(Beispiele) .... Zackenrandstcmpel ..... Ortsstcmpelc=J 
mit u. ohne Datum 

.... Zackenkramstempel ..... Nummernstempel 

~o
-Uhrradstempel .... NummernstempelYo 
- Mühlradstempel .... Nummernstempel~(~

,
-8- ..... Hufeisenstempel .... Ortsstempel 

mit u. ohne Datumn 



••• 

Stempelgruppe Stempelbild Stempelbezeichnung 	 Stempelgruppe Stempelbild Stcmpolbeze;chnung 

BALKENSTEMPEl 	 RECHTECKS~PEl 

..... Einbalkenstcmpol ..... einfacher Rechtockstcmpel 
od. einfacher Balkenstompol (auch: KastenstemO)Cl) / -	 I I 

I 

-+ Zwoibalkonstompel- woitoro BOI. nach Anzahl I 
dor Balkon 

..... geteilter Rochtocks:empol 
(auch: KastenSlerTI~l)..... Balkongittorstompel 

tVl 

I 
-+ Balkonrhombusstempol l K~ 

..... dreigeteilter RechtC<:ksternpei 
(auch: KastenstemO)Cl) ~I 

-+ Balkonkroisstempel 

-	 ..... fünfgcteilter Rechteckstempel - ..... Balkenovalstempel (auch: KastcnstcmO)Cl) 

BUCHSTAEJENSTEMPEl 	 RHOMBUSSTEMPEL 

",.<,J.Bvc 
..... einlacher Rhombusstompcl"> 1;, ..... BuchstabonkrciS5tompol


:, ;: (randloser Rundstempol) 

O-JrN1'" 
 ..... Rhombusgitterstempel 

< 	
..... Rhombuspunktstcmpol 

..... BuchSlabenhalbkreisstempel 

-	 Rhombusstrichstempel..... Buchstabenovalstempel 

BUCHSTABENSTEMPEL (ZEILENSTEMPEL) RINGSTEMPEL 
..... EinzeilenstempelLEIPZIG 

(auch: Einzoiler) 
..... Einringstempel

LEIPZIG -+ Zweizeilenstempel 

9 JAN.47 (auch: Zwoizeiler) 


HAt-tBURG 
- Dreizeilenstempel 


20.0CT. (auch: Dreizeiler) 

BAHNHOr 

..... 	 Zwoiringslempel 
BOL woiter nach Anzahl der 
Rlngo 

HALBKREISSTEMPEL 

~ einfacher Halbkreisstempel 

-	 offener Halbkreisstempel 

-+ Zweiringkernstempel-	 doppelter Halbkro;sstcmpel 

- Halbkreisstegstempel 
(auch: Halbkreishenkelstempel) ..... Vierstrichstempel 

Bez. weiter nach Anzahl der 
-	 Halbkreisdoppelstcgstempel Striche 

..... Strichachteckstempel , 
-	 Scgmcntstcmpol 

..... Strichrhombusstempel
WÜRFELSTEMPEL 

........
.. ......... 
 ..... Würfelrhombusstempel ..... Strichkreisstempel......... 

~ ... 

... ~ ..... Strichovalstempol..::;. ..........
.......,
,..............' ~ Würfelkreisstempel

"=:::" 

.. 9­

STRICHSTEMPEL 
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Slcmpclgruppo St\,mpelbild Stempelbezeichnung 	 Stempclgruppc Stempelbild Stempclbczcichnung 

KREISSTEMPEL Unt....gruppo: EINKREISSTEMPEL KREISSTEMPEL Untergruppo:o ZWEIKREISSTEMPEL-- einfacher Zweikrcisstempcl o ~ einfacher Einkroisstompol 

Einkrcisscgmentstompol I0 _Z~""'''''g,''m,,'
je nach Stellung des Segments: 
Einkreis-DbersegmentStempel 
Einkreis-Untersegmcntstempol 

-	 Einkre is-Doppolsogment­/~ 	 ,0, ­ Zw'''''',S'',"''''''''"''''''stempel 

Zwoikrcis-Stegsegmentstempclmit ausgofülltom Segment: 
ja nach Stellung des Segments:

-> Einkreis-Vollobersegment­
-	 Zweikreis-Stegoberscgment­stempel 

stampeiEinkrois-Volluntersegment­ I/~ 
Zwc iki eis-Steguntersegm e nt­stempel 
stompelEinkro is-Vo IIsegm cn!Stempel 
Zweikreis-Stegdop>y'!lsegmel\t­
stempelcgf/ 
Zwc ikrc is -Brucke nstempel 
je nach Stellung der Brucke: 

-> Einkreisrechlcckslempcl Zweikreis-{)berbrückenstempel 
Zwoikreis·UntcrbrUcken­

mit Bogen: 	 ~~ stempel
Einkreis-Oberbogen­ -	 Zweikreis-Doppelbrücken­
Rechleckstempol stempel 

- Einkreis-Unlerbogen­
Rochtcckstempel 

-> Einkreisslcgslempel -	 Zwoikreis"'cllenstem~1 

§ 
mit Segmenl(en); jo nach 

Stollung: 

Einkreis-StcgOberscgment· 


, 	 ,0 
Zwc ikr eisrc ifs tempel 

stempel 

\ 
- Zwcikrcis-Außenrcilstcmpcl 

Einkrois-Steguntersogment­ @ Zwoikreis·lnncnrcilstempcl 
stempel 
Einkreis-Stegdoppolscgmcnt­ L"~'''''''..... 
stempel 

@ 
- Zwcikreisbogcnstcm;;cl 

mit ausgefülltem Segment: /y
-> Elnkrei.-Ste\lvolloborsogm~nt­

st"rnpel 
Einkrois-Stegvolluntersogm,nt­ -- Zwcikreis-Scktorenstcmpcl 

sternoei 0 
Einkroisbruckonstompol KREISSTEMPEL 
mit Brücke je nach Stellung: Untorgruppo: MEHRKREISSTEMPEL 
Einkrois-Oborbrückenstempel 

Einkreis-Untcrbrückenstempel 


-	 Dreikreisstempel
-> 	Einkreis-Doppelbrücken­


stempel 
 ~ 
Brücko mit Gitterlinio: 

Einkreis·Gitterob<:rbrücken­

stempol ~ 


-	 VicrkreisstempolEinkreis-Gittcrunterbrückcn­
stempel 

.... Einkreis-Gitterdoppclbrücken­ ~ 
stompol 

mit ausgefüllter Brücke: 

Einkreis-Volloberbrücken­


Fünfkreisstempel
stempel Bez_ weiter je nach
Einkrois-Vollunterbrückon­ Anzahl der Kreislinion
stompel 


.... Einkreis-Volldoppelbrücken­
 • -

OVAlSTEMPEl 
stempel 

-> Einkreis-Steglinienstempel -	 einfacher 
Ovalstempcl0 

-- Einkreiswellcnstempel Zwei-(Doppel-) 
ovalstempel10 ­

-	 Ovalstegstempel
.... Einkrcisreifstempcl j!-@ 

- Zwci-(Doppel-)
0 ovalstegstempelPr@

- Linien-Punkt-Kreisstcmpel 
-Ovnlstcguntcrsegment­~@ stempel~~ 

0 - Ovalpunktlinienstempel-10-___ -. Einkreisbogcnstcmpel 



Stempelgruppe Stempelbild Stempelbezeichnung 	 Stempelgruppe Stempelbild Stempelbezcichnung 

PUNKTSTIMPELMEHRECKSTEMPEL 

- gestreckter Scchseckstcmpcl - Punktcinkrcisstompel 
Punktzweikreisstempcl<=> 

- Punkt-Union-Krcisstcmpol 

- Scchsccksternpel - Punktovalstompcl 
Punktdoppclovalstcmpcl 

L 0 
- Punktrochtcck-Fliichcnstornpol 

- Punktscchscck­~ 	 Flächcnsternpcl 

0 - Achtcckstcmpcl - Punktrhombus­
Flächcnstempcl 

KREUZSTEMPEL - Punktstern-Flächcnstempel 

+ - Kreuzlinienstompcl 
- Punktkrcis-Flächenstcmpcl 

~: 
- unterbrochener 

Kreuzlinienstcmpel 
- Punktoval-Flachcnstempel 

"-. 
- Kreuzbalkcnstcmpel 

- Rautenrechteckstcmpcl 

~x - Kreuzhakcnstcmpcl 

X 	 - Rautenrhombusstempcl
- Krcuzwinkclstempel 

- Rautenkreisstempel 

1 ­

Termine •
, Termine! 


Was? Wann? Wo? 


In der Gilde: 
05.12.92 	Gilde­

Weihnachtsfeier 
08.12.92 	Vereinsabend 

mit Tausch 

RAUTENSTEMPEL 

12.01.93 	Vereinsabend 
mit Tausch 

26.01.93 	Mitglieder­
versammlung 

Der neue Terminkalender wird 
zur Zeit erstellt und recht­
zeitig an alle Mitili~der 
~erteilt . 

-11­

http:26.01.93
http:12.01.93
http:08.12.92
http:05.12.92


Schauen 

Sie genau hin! 

Im Jahr 1990 hat - statistisch gesehen - jeder Bürgor in den alten Bundesländern rund 
1.700 DM für private Versicherungen ausgegeben. Da lohnt es sich schon, genau hin­
zusohon, ob Preis und Loistung in einem angemossonen Vorhältnis zuoinandor stohon. 

Unsere Leistungen· Ihr Vorteil 
• 	 umfassender bedarfsgorechter Vers i­

cherungsschutz 

• 	 niedrige Ooiträgo . 

• 	 Sicherheit mit Rendite 

• 	 persönliche individuelle Beratung und 
Oetreuung 

• 	 eine Debcka·Goschäftsstello in Ihrer 
Nähe 

Vergleichen Sie selbst 
Führende Verbraucherzeitschriften und 
Wirtschaftsmagazine bestätigon immer 
wieder die Qualität unserer Produkte. 
Ganz aktuolf: Sonderheit "Versicherun­
gon" der Stiftung Warontest vom Juni 
1991. 

' test Ii CapHal
I. 

__~f.l_I__ll 11Y91.JI91 

.c;() UPQN};~~~f:~::~,'~~~ ~~~:~.' 
J 
 ich Inlorossioro mich lür Ihi I\ngobol
a, und billo um nlllloro Inlormntionon übor; 

o Krankonvorsicherung o WohngcMv:Jo· 
o Storbogoldvorsicherung vorsicherung 
o Lcbensvorsichorung c) llochtsschullver'Sichorvng 
o Unlallvorsicherung I) :Jausparon 
o lIaltpllichlVO rsichorung () Ilaulinanliorung 
o Ha.nralvorsichcrung o GokJarJago 

o ha""l· odcr noberooruflicho nligkM lür dlO Dcboka 

Namo 

SlraOo _. 

Wohnort 


Tolelon _____________ 


O.,,,s!boloichnunO'llorv! -, --,------_. 

DionslslcllolFirma . 

'----------------- ­

Krankenvers[cherungsvereln a. G. 
Lebensversicherungsverein a. G. 
Allgemeine Versicherung AG 
Bausparkasse AG 

I~ll i13telibti~che 
llnd P~Hi!".,liihclll: 

H~eltlrc1Jü rtcli~l~eit.cn 
,HIn 

alten dJ0uI~nl]lcn 

Zahnstocher 

lf\1I5 llridlllllrkell-~!1I5C\III1 in
D Dübling bei \\~ell iSl 11111 
einc inleressl1llle l\:lIriositiit be· 
reicllert wordell, Ilfll ein I'ml­

sliick, <Ins alls eillelll kleinen 
Zallll~l(ld\(:r /I\I~ [Iolz Iwsleltl, 

welcher 11I:~chricben i~l lind 1111 

delll die HlickscilC der tlllfgc­
kldJll'1I ~lllrkc wgJ..icllllb hllt ­
sc!zllng des Briefes dicllt. 

!Il'J.! 	 '-' 

Bilnm: 

"11"1111111.1 • .1"1" viel [n'i,~ Z.. it 

ci) hili IIlId I'llilllll'li.,tisrh ge­

schlllt ist, JI<ltllllsgl·n,.,hll("l, ",ie 

\'iele \Trschil'dl"lll' I'ostwnlzei· 

chen es Hili 30. f)(,I.I·ndl(·" !()()() 


grgdll'll hilI. Er 1.IJ"II'It d"IH·i 

ZII d':111 Er;.;dlllis, dl\~~ sich il"..~ 


Allwld Hilf !-I'HH I ... ljillrt; 1,,·­

rird.;,ichlirl IIla'l j•. .J",.J. di,' \.1 11 ­

lersclti ..d,· .Ir'/" ,\1.t'-'III1I1;:'·II. des 

I'rtl'icrs, ,kr \,ilsscrzcidlcil IIlId 


rtlldr:n~ soöellailittc i\{·IJ('J\~;ich· 


lichkcitCII, wie Ziillllllll;.!(·J\ t1S\\"., 


tiO erl!iJItI si,~ sich Hur :)') 7')'2 

Sll-If:k. 

I!J()'2 	 ' ­
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